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Daten zur Hütte 
Ein Zweibettzimmer, 18 Matratzenlager. Gemütlicher Aufenthaltsraum; 
voll ausgestattete Küche u.a. mit Geschirrspüler, Kühlschrank und Kaf-
feemaschine; saubere, einfache Sanitäranlagen; Grill- und Feuerstelle 
im Außenbereich (Kauf von Brennholz möglich); Unterstellmöglichkeit 
für Sportgeräte; im Sommer ein Autostellplatz. Selbstversorgerhütte.

Öffnungszeiten
Die Hütte ist ganzjährig geöffnet.

Wichtige Hinweise
Die Vogtlandhütte ist eine Selbstversorgerhütte. Gäste müssen alle 
Speisen und Getränke sowie Dinge für den persönlichen Bedarf selbst 
mitbringen. Für Feierlichkeiten oder andere Anlässe kann die Hütte 
auch tageweise ohne Übernachtung gemietet werden. Im Winter ist die 
Vogtlandhütte  wetterbedingt nur zu Fuß oder mit Skiern erreichbar.

Wanderkarten
Verlag Dr. Barthel  Vogtländische Musikregion; Blatt 022  
Verlag Dr. Barthel  Vogtland/Westerzgebirge; Blatt 049

Hütten-Koordinaten
UTM (WGS84): 32T Ost 1222236 / Nord 5024242

B/L  (Lat/Lng, WGS84): N 50° 34' 15'' / E 12° 22' 14''

Kontakt/Reservierung
Hans-Jürgen Schneider 
Camp-Markt Plauen 
Tel.: 03741/52 70 60 
Fax: 03741/52 70 61 
post@vogtlandhuette.de 
www.vogtlandhuette.de

Eigentümer
DAV-Sektion Plauen-Vogtland e.V. 
Leibnizstraße 1 
08527 Plauen 
info@dav-plauen-vogtland.de 
www.dav-plauen-vogtland.de

Touristische Informationen 
Tourismusverband Vogtland
Göltzschtalstraße 16 
08209 Auerbach 
Tel.: 03744/18 88 60 
Fax: 03744/188 86 59 
info@vogtlandtourist.de 
www.vogtlandtourist.de

Fahrplanauskunft
Tourismus- und Verkehrs-
zentrale Vogtland 
Tel.: 03744/194 49 
www.vogtlandauskunft.de

Rundwanderungen
 z Vogtlandhütte  Schöneck/Aussichtsfelsen „Alter Söll“  
IFA Ferienpark „Hohe Reuth“  Vogtlandhütte 

 10 km; Gehzeit: ca. 2½ Std.

 z Vogtlandhütte  Grünbach/Bayrischer Hof  Vogtlandhütte 
 10 km; Gehzeit: ca. 2½ Std.

 z Vogtlandhütte  Kottenheide  Klingenthal/Vogtland Arena 
(Großschanze)  Vogtlandhütte 

 23 km; Gehzeit: ca. 6 Std.

 zMit dem Zug von Schöneck über Klingenthal bis  Kraslice (Tsche-
chien). Kraslice  Bublava/Aschberg  Mühl leithen  Schnecken-
stein  Talsperre Muldenberg  Vogtlandhütte 

 18 km; Gehzeit: ca. 4½ Std.

 zMit dem Zug von Schöneck über Falkenstein nach Netzschkau.  
Bahnhof Netzschkau  Göltzschtalbrücke  Bahnhof Netzschkau 

 3 km; Gehzeit: ca. 1 Std.

Sehenswürdigkeiten
Zum Wandern und Erholen eignen sich die Talsperren Mulden berg, 
Werda, Pöhl und Pirk. Auch der Tierpark Falkenstein ist immer einen 
Besuch wert. Einen herrlichen Blick auf die Region hat man von einem 
der zahlreichen Aussichtstürme, zum Beispiel auf dem Aschberg 
bei Klingenthal, auf dem Kuhberg bei Brockau/Netzschkau, dem 
Kapellenbergturm bei Schönberg/Bad Brambach und dem Julius-
Mosen-Turm an der Talsperre Pöhl. 

Weitere Sehenswürdigkeiten sind die Göltzschtalbrücke (größte 
Ziegelsteinbrücke der Welt) bei Netzschkau, die Elstertalbrücke 
bei Jocketa, die Vogtland Arena in Klingenthal, der Freizeitpark 
Plohn bei Lengenfeld, die Sommerrodelbahn Mühlleithen, der 
Botanische Garten und die Miniaturschauanlage „Klein-Vogtland“ 
in Adorf, der „Gläserne Bauernhof Vogtland“ in Siebenbrunn bei 
Markneukirchen, die Kletterwälder an der Talsperre Pöhl sowie am 
IFA Ferienpark in Schöneck.

Ein Muss für Biergenießer sind die hauseigenen Brauereien in Grünbach 
im Erlebnisgasthof „Bayrischer Hof“ sowie das „Brauhaus“ in Erlbach.

Interessante Touren



Das Gebiet
Die Vogtlandhütte befindet sich 
mitten in den Schönecker Wäldern 
in der herrlichen Mittelgebirgs-
landschaft des Vogtlandes. Sie 
ist ein idealer Ausgangspunkt 
für Wanderer, Wintersportler und 
Radfahrer. Die „Wanderregion 
Vogtland“ bietet zahlreiche inte-
ressante Touren, die individuell 
zusammengestellt werden kön-
nen. Besonders reizvoll ist der 
220 Kilometer lange Vogtland 
Panorama Weg. 

Gäste der Vogtlandhütte können 
ungestört die herrliche Natur ge-
nießen, gemütlich mit Freunden 
am Lagerfeuer sitzen oder am 
Abend zu einer Nachtwanderung 
durch den geheimnisvollen Wald 
aufbrechen. 

Blick in die Geschichte
In den Jahren 1997 bis 1999 
wurde die ehemalige Thomas-
Münzer-Baude bei Schöneck an 
der Bahnlinie zwischen Zwickau 
und Klingen thal grundlegend 
umgebaut und modernisiert. 

Danach konnte das Gebäude seiner 
neuen Bestimmung als DAV-Hütte 
der DAV-Sektion Plauen-Vogtland 
zugeführt werden. Seither fühlen 
sich Sektionsmitglieder, Sport-
freunde anderer Vereine sowie 
Natur- und Wanderbegeisterte in 
der Hütte zuhause und sorgen für 
steigende Besucherzahlen.

Aktiv im Winter
Langlaufbegeisterte können von 
der Vogtlandhütte aus direkt in die 
Kammloipe Schöneck-Johanngeor-
genstadt einsteigen und damit 
ein weit über hundert Kilometer 
langes Loipennetz nutzen. 

Die Wintersportregion Grün-
bach/Muldenberg bietet einen 
Abfahrtshang für Alpinskifahrer 
(mittelschwer, Schlepplift) und 
drei gespurte Loipen (drei, fünf 
und acht Kilometer). 

Ski- und Snowboardspaß für alle 
verspricht die Skiwelt Schöneck 
am IFA Ferienpark Hohe Reuth 
mit etlichen interessanten Pisten 
(außerdem: Skischule und  Ausleih-
station für Wintersportgeräte). Ein 
weiteres Zentrum für Langläufer 
und Alpinskifahrer ist das Skigebiet 
Kegelberg in Erlbach.

Aktiv bei Regen
Nach dem Motto „Es gibt kein 
schlechtes Wetter, nur schlechte 
Kleidung“ kann man auch bei Re-
genwetter von der Vogtlandhütte 
aus viel unternehmen. Am schnells-
ten zu erreichen ist der IFA Ferien-
park Hohe Reuth in Schöneck mit 
Erlebnisbad und Sauna. Weitere 
Thermen befinden sich in Bad Elster 
und Bad Brambach. Interessante 
Ziele sind außerdem das Spitzenmu-
seum in Plauen, die Heimatmuseen 
in Schöneck, Klingenthal und Plauen 
sowie in nahezu allen größeren 
Ortschaften im Vogtland. 

Besonders sehenswert sind die 
Freilichtmuseen in Eubabrunn 
und Landwüst, die Deutsche 
Raumfahrtausstellung in Mor-
genröthe-Rautenkranz und das 
Musikinstrumentenmuseum in 
Markneukirchen. Schlösser und 
Burgen gibt es in Mylau, Oelsnitz, 
Liebau und Elsterberg zu entde-
cken. Wer die Drachenhöhle in 
Syrau und das Besucherbergwerk 
Grube Tannenberg in Tannenbergs-
thal/Schneckenstein mit seiner um-
fangreichen Mineralienausstellung 
besucht, erfährt wie das Vogtland 
„von unten“ aussieht. 

Anreise
Mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln: Internationale Fern-
verbindungen bis Plauen oder 
Zwickau, mit Regionalzügen nach 
Schöneck, von dort 2,5 Kilometer 
zu Fuß zur Hütte.
Informationen: www.bahn.de

Mit dem Auto: Auf der Autobahn 
A72 von Hof oder Chemnitz kom-
mend bis zur Ausfahrt Plauen-Süd. 
Über Oelsnitz nach Schöneck und 
nun Richtung Mulden berg bis 
zum Kreisverkehr. Dort gerade aus, 
dann nach etwa 500 Metern rechts 
abbiegen und über eine kleine 
Bahnbrücke fahren. Danach gleich 
links abbiegen in einen Waldweg, 
der an der Bahnlinie entlang zur 
Hütte führt (ca. 1,5 km). 

Die Zufahrt ist nur zum Be- und 
Entladen gestattet, ein Auto kann 
jedoch während des Aufenthalts 
bei der Hütte geparkt werden. 
Weitere Fahrzeuge können beim 
Parkplatz „Sendemast“ an der 
Muldenberger Straße am Ortsende 
von Schöneck abgestellt werden. 

Ein idealer Standort im Sommer und im WinterUnterwegs zur Hütte
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Zu Gast auf einer Alpenvereinshütte
Für einen angenehmen Aufenthalt sind einige Regeln zu beachten:

 � Eigenes Handtuch, Hüttenschlafsack und Hüttenschuhe benutzen.

 �Wasser und Energie sparen.

 �Müll vermeiden und den eigenen Abfall wieder mitnehmen.

 � Nicht in der Hütte rauchen, im Freien Aschenbecher benutzen. 

 � Bitte den Aushang der  Hütten- und Tarifordnung lesen und beachten.

Eine weitere Hütte der DAV-Sektion Plauen-Vogtland, die Plauener 
Hütte (www.plauener-huette.at), befindet sich übrigens in den 
Zillertaler Alpen bei Mayrhofen.

Neu in den Bergen? 
Informationen und Tipps für
Einsteiger: www.alpenverein.de

Touren & aktuelle Bedingungen:  
 


